
Kyffhäuser Kameradschaft Sandlingen e.V.

Willkommen in 2014!
Das Jahr 2013 ist vorüber. Jetzt heißt es, liebe Mitglieder, für uns alle: Zusammen
alles geben, um das Jahr 2014 unvergessen zu machen. Damit fangen wir am
Besten gleich an.........

… und zwar mit der Ankündigung des ersten Termines im Jahr 2014!

Jahreshauptversammlung Dienstag den 28. Januar 2014 - 19:00 Uhr
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Rückblick in 2013
Weihnachtspokal-Schießen der Kinder und Jugendlichen

Am 11.12. – noch in 2013 – wurde unter den Kindern und Jugendlichen im
Luftgewehrstand ein Weihnachtspokal ausgeschossen. Für diesen einen Schieß-
Nachmittag hatten sich unsere Jugendleiter, Iris Schulz und Andreas Knoop, mal
wieder was ganz Besonderes ausgedacht. Für die acht Jugendlichen ging es um
einen Pokal. Die Jungs schossen mit dem Luftgewehr, aufgelegt auf einen
Sandsack, auf Glücksscheiben, die verdeckt – also mit der Rückseite zum Betrachter
– ans Ende der Schießbahn gefahren wurden. Pro Glücksscheibe durften 3 Schuss
abgegeben werden. Angespannt saßen alle beim Schießen auf dem Stuhl und
konzentrierten sich auf eine gute Schießleistung.
Zum Schluss wurde ausgewertet. Unser Jugendlicher, Markus Rode verbuchte das
Glück an diesem Nachmittag für sich. Er traf – ohne es zu sehen – die meisten
Punkte. Und zum Schluss sah das Ergebnis wie folgt aus:
Platz Glücks-

treffer
Platz Glücks-

treffer
1. Markus Rode 470 5. Jannik Giese 220
2. Steffen Rode 450 6. Matthies Cammann 180
3. Erik Fett 250 7. Jannik Sander 170
4. Tjard Knoop 240 8. Heinrich Surborg 160

Für alle war es eine Heidengaudi! – und ein schöner Abschluss für das Schießjahr
2013!



Hier sind die Jugendlichen auf einem Bild vor dem neuen Schild der Kyffhäuserhöhe
(stehend von links) Eric, Suzanne, Jannik S., Jannik G., Dirk und Nadine

ALLE KINDER UND JUGENDLICHEN AUFGEPASST!
Die Jugendtruppe der KK Sandlingen schießt dieses Jahr - zusätzlich zu der für alle
angesetzten Vereins-Schießzeit - Dienstags ab 19:00 Uhr – richtungsweisend jeweils
am:

1. Mittwoch und am 3. Mittwoch des Monats ab 17:00 Uhr
(Genaueres wird zeitnah an dieser Stelle bekannt gegeben! Für alle, die
langfristiger planen möchten, gibt es für das 1. Quartal 2014 einen
Terminkalender. Er kann bei Andreas oder Iris angefragt werden.)

Für den Januar 2013 heißt es: Am 08. geht´s wieder los. Der zweite Januar-
Termin ist der 22.

Dann könnt ihr im Schießstand mit Lasergewehr (ab 6 Jahren) und Luftgewehr (ab
12 Jahren) schießen und trainieren.
Für Kinder und Jugendliche, die den Spaß am Schießen noch nicht kennen, sich
aber vorstellen könnten welchen zu haben, können natürlich auch kommen. Wenn ihr
Fragen dazu habt wendet Euch an unsere Jugendleiter:

Andreas unter 05149-185835 oder Iris unter 05149-1567.



DREI POKALE UND REICHLICH ZU ESSEN UND ZU TRINKEN!
Am 10. Dezember des vergangenen Jahres tobte es im Schießstand richtig. Die
Frauen des Vereins luden zum Picknick am langen Tisch und sorgten durch
Mitgebrachtes dafür, dass alle an diesem Abend satt wurden. Dazu wurden Getränke
gereicht, die ihrerseits dafür sorgen sollten, dass auch noch alle sitt wurden.
Aber nicht nur Essen und Trinken war ein Grund an diesem Abend in den
Schießstand zu kommen. Nein für diesen Abend wurden auch noch zwei
Pokalschießen beendet und der Po-Kahl ausgeschossen.

Nachdem im letzten Jahr der Pröve-Hof-Pokal endgültig in den Besitz von Andreas
Knoop übergegangen ist, musste dieses Mal ein neuer Pokal die Wanderschaft
antreten. Wer ihn letzten Endes bekam, hing davon ab, welches Schießergebnis mit
dem Kleinkalibergewehr erreicht wurde. Dazu setzten sich alle Teilnehmer vor das
auf dem Sandsack aufliegende Gewehr und schossen jeweils 10 Schuss auf zwei
Scheiben, die dann mit Zehntelwertung ausgewertet wurden.
Spät am Abend stand dann fest, wer den stylisch neuen Pokal mit nach Hause
nehmen durfte. Es war Günther Liebenau. Ernst-August Schnittger belegte den 2.
Platz und Andreas Knoop den 3. Platz bei diesem Pokalschießen.

Parallel zum Pröve-Hof-Pokal wurde der Wanderpokal, den Hans-Jürgen Oelker
gestiftet hat, ausgeschossen. Um diesen Pokal zu erringen musste der Schütze oder
die Schützin das Luftgewehr auf einen Sandsack auflegen, sich davor setzen und pro
Scheibe einen Schuss genau in die Mitte schießen. 11 Mitglieder legten die Gewehre
an. Ausgewertet wurden die Teiler auf 10tel genau. Dabei war das Motto: Weniger ist
mehr! – Denn der geringste Gesamt-Teiler (aus zwei Einzelteilern zusammengesetzt)
führte zum Sieg. Das Schussergebnis nach vier Schießabenden könnt ihr in der
Tabelle sehen: Eigentlich hat der Pokalstifter den 3. Platz belegt, hat aber darauf
verzichtet hat und diesen an den Viertplatzierten weitergegeben. Und noch eins sei
gesagt: Dieser Wanderpokal trägt das Wort „Wandern“ zurecht. In 2010 stand er
noch in Sandlingen bei Andreas Knoop, vorletztes Jahr wanderte er zu Axel
Sinagowitz, von dem wir uns alle wünschen, dass er sich mal wieder sehen lässt!
und letztes Jahr ging er nach Hohne zu Günther Liebenau auf den Kaminsims. Aber
2013 hatte die Nase Alfred Bähre vorn. Der Pokal wandert also zurück nach
Sandlingen. Den zweiten Platz sicherte sich Helmut Fischer und  den dritten Platz
errang Jürgen Liewert. Walter Weiß war schon weg, als er zum Siegerfoto für den 10.
Platz in dieser Konkurrenz erscheinen sollte.
Platz Teilnehmer Gesamt-Teiler

2013
Gesamt-Teiler

2012
Gesamt-Teiler

2011
  1. Alfred Bähre 15,2 37,5
  2. Helmut Fischer 17,3 65,9 19,6

  (3.) Hans-Jürgen Oelker 22,3 20,8 43,1
  3. Jürgen Liewert 31,7 69,4
  4. Falko Kist 39,0 34,2 44,2
  5. Günther Liebenau 44,2 23,4 21,3
  6. Heike Penke-Böttger 61,2
  7. Rosi Müller 61,6 117,7
  8. Iris Schulz 59,2 59,2

  (10.) Walter Weiß 79,3 51,0 65,8
  11. Hermann Jürgens 90,6



Nur an diesem einen Schießtag wurde außerdem der Po-Kahl ausgeschossen. Zum
sechsten Mal wurde er ausgeschossen. Bei diesem Schießen steht der Spaß im
Vordergrund. Mit dem Luftgewehr wird auf zwei Spaß-Scheiben geschossen, die so
in die Scheibenhalterung eingespannt werden, dass man nicht anvisieren konnte –
weil nämlich nur die Rückseite der Scheibe zu sehen ist. Wie viele Punkte jeder auf
seinen beiden Scheiben zusammengesammelt hat, stellte sich erst bei der
Siegerehrung heraus.
Nach dem Spaß-Wettkampf kam die Spaß-Siegerehrung: Der Po-Kahl, der dem
Sieger zum Schluss verliehen wurde, war für immer seiner! – Ein Schmuckstück für
jede Inneneinrichtung!
Ihn durfte am Ende Margret Bähre mit nach Hause nehmen. Sie hat sich unbändig
über diesen Siegesbeweis gefreut – und wir freuen uns alle für sie mit. Das schöne
an diesem Wettstreit ist, dass so lange der Pokal schon läuft, jedes Jahr ein Anderer
gewonnen hat. Besucht doch mal Rosi, Falko, Helmut, Gitta, Fritz und Margret –
vielleicht entdeckt ihr die Trophäe.

Auf dem Bild zu sehen (v.links):  Günther Liebenau, Gitta Rotter, als Vertreterin von
Walter Weiß, Andreas Knoop, Margret Bähre, die Po-Kahl-Gewinnerin, Jürgen
Liewert, Alfred Bähre und Jürgen Oelker, einer der Pokalstifter

Und auch in 2014 gilt:
Jeden Dienstags ab 19:00 Uhr steht Euch beim KK-Sandlingen die Tür offen.
Kommt zu Freunden! Hier ist immer was los! – Denn wer kann schon auf dem Sofa
Klönen und Schießen?

Birgit Knoop-Mankowski


